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Betreuung im 
Landkreis Ahrweiler
Menschen sollen bleiben wie sie sind.
Wir helfen dabei.
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für den Landkreis Ahrweiler e.V.

PROGRAMM 2018



Hilfen, Informationen und Begleitung rund
um das Thema gesetzliche Betreuung

Die Betreuungsvereine des SKFM und der Diakonie sind
 gemeinnützige Vereine, die für die Begleitung, Fortbil-
dung und Beratung von ehrenamtlichen, rechtlichen
 Betreuerinnen und Betreuern im gesamten Landkreis
 Ahrweiler zuständig sind. 
Wir informieren in Vereinen, Kirchengemeinden oder
 anderen Institutionen z. B. über die Themen Vorsorge -
vollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung.

Unsere Aufgaben:
• Beratung von ehrenamtlichen rechtlichen 

Betreuerinnen und Betreuern
• Fortbildung von ehrenamtlichen Betreuerinnen und

 Betreuern
• Vermittlung von Betreuungen an Ehrenamtliche
• Information über das Betreuungsrecht
• Information über Vorsorgemöglichkeiten
• Führung von gesetzlichen Betreuungen durch die

 hauptamtlichen Mitarbeiter

Die beiden Betreuungsvereine begleiten ca. 250 ehren-
amtliche Betreuerinnen und Betreuer im Landkreis
 Ahrweiler als Mitglieder. Die Mitgliedschaft ist kostenlos. 

Wir suchen weitere Menschen, die sich sozial
 engagieren und eine verantwortungsvolle, wichtige
Aufgabe übernehmen wollen als ehrenamtliche
 rechtliche  Betreuerinnen oder Betreuer.
Als  Betreuer würden Sie sich um die Angelegenheiten
 behinderter,  kranker oder alter Menschen kümmern und
deren  Interessen vertreten.

Die Betreuungsvereine bieten Ihnen:
• intensive Begleitung bei der Führung einer Betreuung 
• kostenlose Informations- und Fortbildungsseminare 
• Einzelberatungen und Hilfestellungen
• regelmäßige Informationen zu Veranstaltungen oder

 Veränderungen im Betreuungsrecht 
• einen zusätzlichen Versicherungsschutz



Wir freuen uns auf Ihren Anruf

Betreuungsverein – SKFM
Katholischer Verein für soziale Dienste 
für den Landkreis Ahrweiler e.V.

Ehlinger Str. 47 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel: 0 26 41 / 20 12 78

Betreuungsverein der 
Evangelischen Kirchengemeinden 
in der Rhein-Ahr-Region e.V.

Peter-Jansen-Str. 20, 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel: 0 26 41 / 32 83
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Betreuungsbehörde 
(Ansprechpartner Betreuungsrecht)

Kreisverwaltung Ahrweiler,  
Wilhelmstr. 24-30, Bad Neuenahr

Tel: 0 26 41 / 975 - 556

Fotonachweis Titelei: fotolia.de,  photocase.de
van dalay/photocase.com, simonsdog/photocase.com,
john krempl/photocase.com, careaux mit o./photocase.com



Januar

16.01.2018 14.00-17.00 Uhr
Offene Sprechstunde der Betreuungsvereine 

S + D Teilhabezentrum Adenau, Kirchstraße 13, Adenau 
Leitung: Ralph Seeger

16.01.2018 18.00-19.30 Uhr
Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche Betreuer 
und Vorsorgebevollmächtigte
Schwerpunktthema: Vorstellung der Arbeit 
der „Compass-Pflegeberatung“

S + D Komturei-Adenau, Kirchstraße, Adenau 
Referentin: Anja Koenen
Leitung: Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

22.01.2018 18.00-20.00 Uhr
Informationsveranstaltung: 
„Bedeutung der Emotionen für Seele und Körper“

D Ev. Gemeindehaus, Wolfgang-Müller-Str. 7, Bad Neuenahr 
Referent: Prof. Dr. Einwächter
Leitung: Uwe Moschkau
Anmeldungen: Diakonisches Werk: 02641/3283

Februar

27.02.2018 18.00-20.00 Uhr
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer:
“Das Betreuungsverfahren/Einführungsveranstaltung”

S + D Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Referenten: Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

März

06.03.2018 18.00-20.00 Uhr
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer:
„Die Vermögenssorge”

S + D Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Referent: Uwe Moschkau
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

Gemeinsames Jahresprogramm 2018
Betreuungsverein der Ev. Kirchengemeinden in der 
Rhein-Ahr-Region / SKFM e.V. / Betreuungsbehörde



13.03.2018 18.00-20.00 Uhr
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer:
„Die Gesundheitssorge”

S + D Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Referent: Uwe Moschkau
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

20.03.2018 14.00-17.00 Uhr
Offene Sprechstunde der Betreuungsvereine im 

S + D Teilhabezentrum, Kirchstraße 13, Adenau 
Leitung: Uwe Moschkau

20.03.2018 18.00-20.00 Uhr
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer
„Das Aufenthaltsbestimmungsrecht”

S + D Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Referent: Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

21.03.2018 19:00 Uhr
Mitgliederversammlung des SKFM - Katholischer Verein 
für soziale Dienste – Ahrweiler

S Pfarrsaal Rosenkranzkirche, 53474 Bad Neuenahr
Telegrafenstraße (neben Kirche)
Anmeldung: SKFM 02641/201278

April

17.04.2018 18.00-19.30 Uhr
Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche Betreuer 
und Vorsorgebevollmächtigte
Schwerpunktthema: Jahresbericht und Mitteilungspflichten

S + D Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Leitung:  Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

24.04.2018 18.30-20.30 Uhr
Informationsveranstaltung: „Wie kann ich Vorsorge 
für den Fall treffen, dass ich selbst meine 
Angelegenheiten nicht mehr regeln kann?” 
Schwerpunkt: Vorsorgevollmacht u. Betreuungsverfügung

S Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Referenten: Rechtsanwalt David Schnöger, Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278

Abkürzungen: * SKFM=S/ Diakonisches Werk=D/
Betreuungsbehörde-Kreisverwaltung=K
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Mai

08.05.2018 14.00-17.00 Uhr
Offene Sprechstunde der Betreuungsvereine

S + D Teilhabezentrum, Kirchstraße 13, Adenau 
Leitung: Ralph Seeger

08.05.2018 18.00-20.00 Uhr
Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche Betreuer 
und Vorsorgebevollmächtigte
Schwerpunktthema: Angebot Seniorenzentrum
„St. Josef“ Bad Breisig

S + D Seniorenzentrum Bad Breisig, Koblenzer Str. 19
Leitung: Uwe Moschkau
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

15.05.2018 18.00-20:00 Uhr
Informationsveranstaltung:
„Umgang mit demenzkranken Menschen - eine Einführung“

S Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Referenten: Katharina Steinich, Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278

Juni

05.06.2018 18.00-20:00 Uhr
Informationsveranstaltung:
„Der richtige Antrag zur richtigen Zeit“

S Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Referent: Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278

08.06.2018 Sommerfest des Betreuungsvereins des SKFM:
Ort und Programm wird vereinsintern bekannt gegeben 

S Ansprechpartner: Ralph Seeger
Anmeldungen: SKFM 02641/201278

13.06.2017 17.00-19.00 Uhr
Gemeinsame Informationsveranstaltung der 
Betreuungsvereine u. der Betreuungsbehörde:
„Gesetzliche Neuerungen bei Unterbringung 
und Zwangsbehandlung" 

S + D + K Kreisverwaltung Ahrweiler, Wilhelmstr. 24-30, 
Bad Neuenahr
Referent: Richter Dr. Prinz 
Anmeldung: Betreuungsbehörde: 02641/975-556

23.06.2018 14.30-17.30 Uhr 
Sommerfest der Betreuungsvereine der Diakonie 
Ahrweiler und Koblenz 

D Ort und Programm wird vereinsintern bekannt gegeben
Anmeldungen: Diakonisches Werk 02641/3283

Abkürzungen: * SKFM=S/ Diakonisches Werk=D/
Betreuungsbehörde-Kreisverwaltung=K



August

14.08.2018 14.00-17.00 Uhr
Offene Sprechstunde der Betreuungsvereine

S + D Teilhabezentrum, Kirchstraße 13, Adenau 
Leitung: Uwe Moschkau

14.08.2018 18.00-19.30 Uhr
Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche Betreuer 
und Vorsorgebevollmächtigte
Schwerpunktthema: Jahresbericht und Mitteilungspflichten

S + D Komturei-Adenau, Kirchstraße, Adenau
Leitung: Uwe Moschkau
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

September

01.09.2018 Betreuertag der ev. Betreuungsvereine in der 
Süd-Region 2018
Fortbildungsveranstaltung für Mitglieder des 

D Betreuungsvereins des Diakonischen Werkes
Termin, Ort und Programm wird 
vereinsintern angekündigt

01.09.2018 Betreuertag der Betreuungsvereine SKM Trier
Fortbildungsveranstaltung für Mitglieder des 
Betreuungsvereins des SKFM – Ahrweiler

S Robert-Schumann-Haus, Trier
Programm wird vereinsintern bekannt gegeben
Ansprechpartner: Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278

05.09.2018 18.00-20.00 Uhr
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer:
„Das Betreuungsverfahren/Einführungsveranstaltung”

S + D Rathaus Adenau, Kirchstr. 15-19
Referenten: Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

12.09.2018 18.00-20.00 Uhr
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer:
“Die Vermögenssorge”

S + D Rathaus Adenau, Kirchstr. 15-19
Referent: Uwe Moschkau
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

19.09.2018 18.00-20.00 Uhr
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer:
„Die Gesundheitssorge”

S + D Rathaus Adenau, Kirchstr. 15-19
Referent: Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283
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September

26.09.2018 18.00-20.00 Uhr
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer:
„Das Aufenthaltsbestimmungsrecht” 

S + D Rathaus Adenau, Kirchstr. 15-19
Referent: Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

Oktober

16.10.2018 14.00-17.00 Uhr
Offene Sprechstunde der Betreuungsvereine

S + D Teilhabezentrum, Kirchstraße 13, Adenau 
Leitung: Ralph Seeger

23.10.2018 18.00-19.30 Uhr
Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche Betreuer 
und Vorsorgebevollmächtigte
Schwerpunktthema: Rechnungslegung

S + D Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Leitung: Uwe Moschkau
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

24.10.2018 17.00-19.00 Uhr
Gemeinsame Informationsveranstaltung der 
Betreuungsvereine u. der Betreuungsbehörde
„Kommunikation mit demenzkranken Menschen" 

S + D + K Kreisverwaltung Ahrweiler, Wilhelmstr. 24-30, 
Bad Neuenahr
Referentin: Maria-Theresia Schmitz 
Anmeldung: Betreuungsbehörde: 02641/975-556

November

06.11.2018 18.00-20.00 Uhr 
Informationsveranstaltung: 
“Wie kann ich Vorsorge für den Fall treffen, dass ich 
selbst meine Angelegenheiten nicht mehr regeln kann?”
Schwerpunkt: Patientenverfügung

S + D Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Referenten: Dr. med. Eckehardt Louen, 
Rechtsanwalt David Schnöger
Leitung: Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283

21.11.2018 18.00-19:30 Uhr
Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche Betreuer 
und Vorsorgebevollmächtigte
Schwerpunktthema: Gerichtliche Genehmigungspflichten

S + D Kath. Pfarrheim Bad Breisig, Bachstr. 1
Leitung: Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278 
oder Diakonisches Werk 02641/3283



27.11.2018 14.00-17.00 Uhr
Offene Sprechstunde der Betreuungsvereine

S + D Teilhabezentrum, Kirchstraße 13, Adenau 
Leitung: Uwe Moschkau

28.11.2018 18.00-20.00 Uhr
Informationsveranstaltung: 
“Elternunterhalt – Muss ich für meine Eltern noch 
Unterhalt leisten?“
Allgemeine Informationen zum Elternunterhalt und 
worauf der Betreuer achten muss.

S Familienbildungsstätte, Weststr. 6, Bad Neuenahr
Referenten: Rechtsanwalt David Schnöger, Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM 02641/201278

29.11.2018 16.00-18.00 Uhr
Weihnachtsfeier des Betreuungsvereins der 
Ev. Kirchengemeinden in der Rhein-Ahr-Region

D Ev. Gemeindehaus, Wolfgang-Müller-Str. 7, 
Bad Neuenahr
Programm wird vereinsintern mit der Einladungen 
an Vereinsmitglieder bekannt gegeben
Anmeldung: Diakonisches Werk 02641/3283

29.11.2018 18.30 Uhr
Mitgliederversammlung des Betreuungsvereins der 
Ev. Kirchengemeinden in der Rhein-Ahr-Region, 

D Ev. Gemeindehaus, Wolfgang-Müller-Str. 7, 
Bad Neuenahr

Abkürzungen: * SKFM=S/ Diakonisches Werk=D/
Betreuungsbehörde-Kreisverwaltung=K
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Information Betreuungsrecht – Schulung für 
ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer

Wenn Sie vom Betreuungsgericht als gesetzlicher  Betreuer
 bestellt werden, übernehmen Sie die rechtliche  Vertretung für
einen Menschen, der seine Dinge nicht mehr alleine regeln
kann. Dies ist eine verantwortungsvolle und gesellschaftlich
wichtige Aufgabe. Um den rechtlichen und formalen Anforde-
rungen gewachsen zu sein, ist eine  thematische Einführung in
die Aufgaben des gesetzlichen Betreuers sinnvoll. Die Seminar-
reihe  befasst sich mit den Grundlagen des Betreuungsrechts
und dem Betreuungsverfahren. Sie gibt Informationen zu den
häufigsten Aufgabenkreisen für gesetzliche Betreuerinnen und
Betreuer - Vermögenssorge, Gesundheits fürsorge, Aufent halts-
 bestimmungsrecht. 

Die Referenten arbeiten seit vielen Jahren als gesetzliche
 Betreuer und vermitteln  praxisnah die Inhalte zum
 Betreuungsrecht. Diese Veranstaltung richtet sich vor allem an
Menschen, die eine gesetzliche Betreuung führen oder führen
wollen – egal ob als Familienangehöriger oder aus sozialem
 Engagement heraus.
Auf Wunsch kann eine Teilnahmebescheinigung  ausgestellt
 werden.

Referenten: Dipl. Sozialpädagoge Ralph Seeger, 
Gemeindepädagoge Uwe Moschkau

Veranstaltungen: 27.02.18 / 06.03.18 / 13.03.18/ 20.03.18 /
05.09.18 / 12.09.18 / 19.09.18 / 26.09.18 



Veranstaltungen: 16.01.18 / 17.04.18 / 08.05.18  /14.08.18 /
23.10.18 / 21.11.18

Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche  Betreuer
und Vorsorgebevollmächtigte 

Rechtliche Betreuerinnen und Betreuer sowie Bevollmächtigte 
im Rahmen einer Vorsorgevollmacht machen bei ihrer Arbeit
 Erfahrungen mit den ihnen anvertrauten Personen oder den
 Einrichtungen, in denen die betreuten Menschen leben. 
Auch der richtige Umgang mit Behörden will gelernt sein.
Zur Aufarbeitung von Problemen, Hilfestellungen bei Anträgen,
Krankheitsbildern, Zuständigkeiten von  Behörden usw. treffen
sich ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer und Vorsorgebe-
vollmächtigte zum Erfahrungsaustausch, der von einem haupt-
amtlichen Mitarbeiter/in der  Betreuungsvereine begleitet wird.
Dadurch können alle Beteiligten voneinander  lernen und sich
 gegenseitig unterstützen. 

Folgende Schwerpunktthema werden besprochen:

16.01.18: Vorstellung der Compass-Pflegeberatung
Die Compass-Pflegeberatung ist eine Beratungsstelle zum Thema
Pflege für Privatversicherte und deren Angehörige. Frau Koenen
stellt die Hilfestellungen durch Compass vor.

17.04.18 / 14.08.18: Jahresbericht und Mitteilungspflichten
Im Rahmen der gesetzlichen Betreuung hat der ehrenamtliche
Betreuer die Pflicht dem Amtsgericht bestimmte Dinge mitzutei-
len. Dies erfolgt im Jahresbericht dessen Inhalte erläutert
 werden. 

08.05.18: Vorstellung des Seniorenzentrums 
St. Josef Bad Breisig
Frau Gruber vom Sozialdienst stellt die Angebote des Hauses vor.

23.10.18: Rechnungslegung
Worauf man achten sollte bei der Vermögensverwaltung und was
die Gerichte vom rechtlichen Betreuer erwarten. 

21.11.18: Gerichtliche Genehmigungspflichten für 
Betreuer und Vorsorgebevollmächtigte
Ein vom Gericht bestellter Betreuer darf im Rahmen der Aufga-
benkreise stellvertretend für den Betreuten handeln, aber für
verschiedene Dinge benötigt er eine betreuungsgerichtliche
 Genehmigung. Auch Vorsorgebevollmächtigte benötigen bei
 bestimmten Entscheidungen eine Genehmigung.
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Veranstaltung 23.01.18

Die Bedeutung der Emotionen für Seele und Körper

Wir wissen heute, dass die Immunzellen des Körpers direkt mit
dem Limbischen System, dem Sitz der Emotionen kommunizie-
ren. Es gibt inzwischen eine eigene Wissenschaft, die Psycho-
neuroimmunologie, „Psycho“ steht für Seele, „Neuro“ für das
Nervensystem und das hormonelle System sowie „Immunologie“
für das Immunsystem.
Negative oder positive Gefühle sowie Stress haben direkte Aus-
wirkungen auf das Risiko einer Erkrankung. 
Im Vortrag sollen die Zusammenhänge aufgezeigt werden und
der gesundheitliche Wert positiver Emotionen erläutert werden.

Referent: Prof. Dr. Hans Martin Einwächter

Veranstaltungen: 24.04.18 und 06.11.18

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, 
Patientenverfügung

Wie kann ich Vorsorge für den Fall treffen, dass ich selbst
meine Angelegenheiten nicht mehr regeln kann?

Viele Menschen machen sich mit fortschreitendem Alter Gedan-
ken über das Älterwerden und die Probleme, die damit
 verbunden sein könnten. Eines dieser Probleme lässt sich in der
Frage zusammenfassen „Was passiert, wenn ich mal nicht mehr
für mich selbst entscheiden kann? 
Bestimmen dann andere – womöglich fremde Menschen – über
mich?“ Es ist falsch anzunehmen, dass ihr Ehepartner oder die
Kinder sie automatisch rechtlich vertreten können. Welche
 Möglichkeiten der Vorsorge es gibt – darüber informieren wir in
diesen Veranstaltungen.

24.04.18 Themenschwerpunkt: Vorsorgevollmacht und
 Betreuungsverfügung
06.11.18 Themenschwerpunkt: Patientenverfügung

Referenten: Rechtsanwalt David Schnöger
Dr. med. Eckehardt Louen (06.11.18)
Leitung: Dipl. Sozialpädagoge Ralph Seeger
Gemeindepädagoge Uwe Moschkau (06.11.18)

Die Betreuungsvereine im Landkreis Ahrweiler führen zu diesem
Thema für Vereine, Interessengruppen und Institutionen sepa-
rate Informationsveranstaltungen kostenlos durch.



Veranstaltung 15.05.18

Umgang mit demenzkranken Menschen

Eine Einführung und die Besonderheiten bei gesetzlicher
 Betreuung

Demenz – Was ist das? Was kann ich als Betreuerin und Betreuer oder
als Angehöriger für einen demenziell veränderten Menschen tun? Wie
kann ich die Kommunikation mit ihm oder ihr gestalten? Welche prak-
tischen und finanziellen Hilfen gibt es? 
All diese Fragen sollen in der Informationsveranstaltung besprochen
und erläutert werden. Nach einer Einführung in das Thema Demenz
werden die Besonderheiten für den gesetzlichen Betreuer aufgezeigt.

Die ehemalige Leiterin des Fachzentrum Demenz Eifel-Mosel-Ahr, 
Katharina Steinich, wird gemeinsam mit Ralph Seeger den Teilneh-
mern das sensible Thema nahe bringen. 

Referenten: Kathrina Steinich, Dipl. Sozialpädagogin,
Ralph Seeger, Dipl. Sozialpädagoge

Veranstaltung 05.06.18 

Der richtige Antrag zur richtigen Zeit

Verwaltung und Organisation für ehrenamtliche Betreuer

In der heutigen Zeit mit immer neuen Reformen im Sozialrecht und
Gesundheitswesen verliert man leicht den Überblick, welche finan-
ziellen Hilfen für den oder die Betreute zu beantragen sind. Welche
Fördermöglichkeiten oder Vergünstigungen gibt es? Um sich im
Dschungel der unzähligen Anträge und Formularen zurecht zu fin-
den, bedarf es einer Vielzahl von Informationen. 
Im Seminar soll eine Übersicht über mögliche Leistungen und Hilfe-
stellungen für Betreute gegeben, Antragsverfahren besprochen und
praktische Hilfen gegeben werden. 
Im Mittelpunkt stehen hierbei folgende Antragsverfahren: z.B. ALG
II-Antrag, Grundsicherungsantrag, Befreiungsanträge Rundfunkbei-
trag, Befreiung von den Krankenkassenzuzahlungen usw..
Zusätzlich erhalten die Teilnehmer praktische Tipps zur Strukturie-
rung und Führung der Betreuungsakte. 
Diese Veranstaltung richtet sich vor allem an ehrenamtliche Betreue-
rinnen und Betreuer, die für die Aufgabenkreise Vermögenssorge,
 behördliche Angelegenheiten oder Gesundheitsfürsorge bestellt
 wurden.
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Veranstaltung 13.06.18

Wenn die psychische Krankheit eine ärztliche
 Behandlung verhindert

Neuregelungen bei der Unterbringung und ärztlichen
 Behandlung gegen den Willen eines Betreuten

Immer wieder kommt es vor, dass Menschen mit einer psychischen
 Erkrankung oder einer fortgeschrittenen Demenz in einer akuten
Phase der Erkrankung eine lebensnotwendige ärztliche Behandlung
ablehnen. Bis lang konnte diesen Menschen nur im Rahmen einer
 Unterbringung auf einer geschützten Station einer psychatrischen
Klinik geholfen werden. 
Grundlage dafür war der § 1906 BGB. Auf Antrag des Betreuers oder
Bevollmächtigten konnte unter strengen Voraussetzungen eine
 Unterbringung auch gegen den Willen der betreuten Person erfol-
gen. Unter noch engeren gesetzlich festgelegten Verfahrensschritten
war eine ärztliche Behandlung (meist mit Medikamenten) gegen den
 Willen im Rahmen der geschützten Unterbringung möglich. 
War z.B. ein chirurgischer Eingriff in einem Normalkrankenhaus
nötig, konnte diese Behandlung gegen den Willen der betreuten
 Person nicht durchgeführt werden.

Am 16.07.17 hat der Gesetzgeber diese Lücke mit einer Gesetzesän-
derung geschlossen. 
Welche Änderungen erfolgt sind und wie sich das neue Gesetz auf
die Praxis auswirkt, soll in der gemeinsamen Informationsveranstal-
tung der Betreuungsvereine des SKFM-Ahrweiler, des Diakonischen
Werkes und der Betreuungsbehörde des Kreises Ahrweiler erläutert
werden. Ebenso soll besprochen werden, welche Voraussetzungen
gegeben sein müssen, damit ein Mensch auch gegen seinen Willen
ärztlich  behandelt werden kann.
Dr. Gerald Prinz, Betreuungsrichter am Amtsgericht Bad Neuenahr-
Ahrweiler, wird in seinem Vortrag über die gesetzlichen Grundlagen
sowie über das Verfahren informieren.

In Deutschland wurden im Jahr 2016 insgesamt 56.048 Unterbrin-
gungen und 3376 Zwangsbehandlungen betreuungsgerichtlich
 genehmigt. (Quelle: Bundesamt der Justiz)
Der rechtliche Vertreter des Betroffenen, egal ob es sich um den
 gesetzlichen Betreuer oder den Bevollmächtigten handelt, muss den
Antrag bei Gericht stellen. Vielen Bevollmächtigten ist dies nicht
klar und deshalb richtet sich die Veranstaltung insbesondere an
 Bevollmächtigte im Rahmen einer Vorsorgevollmacht. Natürlich sind
auch gesetzliche  Betreuer und Betreuerinnen sowie Mitarbeiter von
Pflegeheimen, Pflegediensten und Krankenhäuser und interessierte
Bürger herzlich eingeladen.
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Veranstaltung  24.10.18

Kommunikation und Umgang mit Menschen 
mit Demenz

Wenn der Verstand schwindet und Verstehen und verstanden
 werden zum Problem wird

Im Verlauf einer Demenzerkrankung nehmen die Einschränkungen
zu und die Kommunikation und der Umgang zwischen den Erkrank-
ten und den Betreuenden, wie z.B. pflegenden Angehörigen,
 werden zunehmend schwieriger. Die uns bekannte und gewohnte
Kommunikation auf rationaler Ebene erreicht den Menschen, 
der an Demenz erkrankt ist, häufig nicht mehr. Eine veränderte
Haltung und eine Kommunikation auf emotionaler Ebene kann zu
einem entspannteren und leichteren Leben mit den Erkrankten
 führen. Was sie hierzu wissen möchten, erläutert uns Frau Maria-
Theresia Schmitz, langjährige und erfahrene Kommunikationstrai-
nerin in der Veranstaltung, anhand von Beispielen aus der Praxis. 

Referentin: Maria-Theresia Schmitz

Veranstaltung 28.11.18

Elternunterhalt

Wenn meine Eltern ins Heim kommen oder ihre Rente nicht
ausreicht, muss ich dann für meine Eltern zahlen?

Eine Unterhaltspflicht gegenüber den Eltern besteht
 lebenslang.
Müssen Vater oder Mutter ins Heim, kann das für die Kinder
teuer werden.
Herr Rechtsanwalt Schnöger klärt über Unterhaltspflichten
 gegenüber den Eltern auf. Er informiert über die Schon- bzw.
Freibeträge und was den Kindern vom Einkommen übrig blei-
ben muss, welche Dinge abgesetzt werden können und wodurch
sich das anrechenbare Einkommen verringert.
Herr Seeger informiert, auf was der gesetzliche Betreuer
 achten muss, wenn es um den Elternunterhalt geht. 
Am Ende der Veranstaltung stehen die Referenten für weitere
Fragen zur Verfügung.

Referenten: Rechtsanwalt David Schnöger,
Dipl. Sozialpädagoge Ralph Seeger



Referenten der Veranstaltungen 2018 

Prof. Dr. Hans Martin Einwächter, 
Facharzt für Neurologie und Psychatrie 
Bad Neuenahr-Ahrweiler
Mitglied im Vorstand des Betreuungsvereins der 
Ev. Kirchengemeinden in der Rhein-Ahr Region

Dr. med. Eckehardt Louen
Facharzt für Anästhesie- und Intensivmedizin
Oberarzt Krankenhaus Maria-Stern Remagen, Palliativ-Station

Dr. Gerald Prinz
Richter am Amtsgericht Ahrweiler
Telefon: 02641/971-0
E-Mail: dr.gerald.prinz@ko.jm.rlp.de 

Maria-Theresia Schmitz
Kommunikationstrainerin
Telefon: 02484 / 9198708
E-Mail: info@mt-schmitz.de

Veranstaltung: 16.01.18 / 20.03.18 / 08.05.18 / 14.08.18 /
16.10.18 / 27.11.18

Sprechstunde im Teilhabezentrum in Adenau

Die Betreuungsvereine des SKFM-Ahrweiler und des Diakonischen
Werkes sind Ansprechpartner für Fragen rund um die rechtliche
Vertretung in Form einer gesetzlichen Betreuung oder bei
 „Vorsorgenden Maßnahmen“ wie Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und  Patientenverfügung. Wer wissen möchte, wie eine
gesetzliche Betreuung eingerichtet wird und wie das Betreuungs-
verfahren abläuft, ist herzlich willkommen die offene Sprech-
stunde zu nutzen. Auch  weitere Fragen zur Führung einer
Betreuung können im Rahmen eines Einzelgespräches beantwortet
werden, z.B. Fragen zur Erstellung eines Vermögensverzeichnisses
oder eines Jahresberichtes oder  welche betreuungsgerichtlichen
Genehmigungen müssen beachtet werden, sowie Fragen zur
 Errichtung einer Vorsorgevollmacht,  Betreuungsverfügung oder
Patientenverfügung.

In einem zweimonatigen Turnus laden wir jeweils von 14:00 bis
17:00 Uhr zur offenen Sprechstunde ins Teilhabezentrum,
 Kirchstraße 13, nach Adenau ein.
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Anja Koenen
Beraterin Compass Private Pflegeberatung
Telefon: 0221/93332-690
E-Mail: anja.koenen@compass-pflegeberatung.de

Katharina Steinich
Dipl. Sozialpädagogin 
Pflegestützpunkt Bad Neuenahr/Grafschaft
Tel: 02641/759875
E-Mail: steinich-k@caritas-ahrweiler.de

David Schnöger
Rechtsanwalt
Tel: 02641/90 64 13
E-Mail: info@ra-schnoeger.de

Uwe Moschkau 
Gemeindepädagoge
Betreuungsverein der Ev. Kirchengemeinden in 
der Rhein-Ahr-Region
Tel: 02641/3283
E-Mail: umoschkau@kirchenkreis-koblenz.de

Ralph Seeger
Dipl. Sozialpädagoge
Betreuungsverein – SKFM
Katholischer Verein für soziale Dienste 
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Tel: 02641/201278
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de



Ehrenamtlicher Vorstand Betreuungsverein –
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste 
für den Landkreis Ahrweiler e.V., von links nach rechts: 
Franz-Rudolf Raths (Beisitzer), Hermann Adams (2. Vorsitzender),
Bernhard Stahl (geistlicher  Beirat), Eva-Maria Schnöger
 (Kassiererin), Klaus Peter Rothkegel (1. Vorsitzender)  

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Betreuungsverein – SKFM – Katholischer Verein für soziale 
Dienste für den Landkreis Ahrweiler e.V., von links nach rechts:
Julia Binzenbach (M.A. Erziehungswissenschaften), Brigitte Gröning
(Dipl. Sozialarbeiterin), Ralph Seeger (Dipl. Sozialpädagoge) 
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Hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Betreuungsverein der Evangelischen Kirchengemeinden in
der Rhein-Ahr-Region e.V., von links nach rechts: 
Uwe Moschkau (Gemeindepädagoge), Hilde Schneider (Verwal-
tungsangestellte), Irmgard Pohl (Verwaltungsangestellte),
Marion Eisler (Dipl. Sozialpädagogin)

Ehrenamtlicher Vorstand Betreuungsverein der 
Evangelischen Kirchengemeinden 
in der Rhein-Ahr-Region e.V., von links nach rechts: 
Prof.Dr.H.M.Einwächter, Vorsitzender Pfr. R. Stiehl, U. Moschkau,
Rechtsanwalt W. Smits, R. Stuckenschmidt



Betreuungsverein – SKFM
Katholischer Verein für soziale Dienste 
für den Landkreis Ahrweiler e.V.

Ehlinger Str. 47 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel: 0 26 41 / 20 12 78
info@skfm-ahrweiler.de
www.skfm-ahrweiler.de

Betreuungsverein der 
Evangelischen Kirchengemeinden 
in der Rhein-Ahr-Region e.V.

Peter-Jansen-Str. 20 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel: 0 26 41 / 32 83
dw-ahrweiler@kirchenkreis-koblenz.de
www.betreuungsverein-ahrweiler.de

NEYDESIGN.DE


